
Klaren Erfolg zum Saisonauftakt gelandet
Sportkegel-Damen von Grün-Weiß gewannen in Glind gegen Ellerbek / Änderungen am Spielsystem

und Silke Schulz 893 (896) mach-
te den ersten Sieg und die tolle
Mannschaftsleistung komplett. Es
fehlten Anja Fürst und Barbara
Sepcke.

Am kommenden Wochenende
geht es als Tabellendritter zum
zweiten Punktspiel nach Peine ge-
gen die SG Union Oberschöne-
weide, die als Tabellenführer an-
reist. Bei Grün-Weiß Cuxhaven
fehlen Anja Fürst und Antje San-
drock-Semmler. (red)

Die Cuxhavenerinnen starteten in
Glinde gegen den Ellerbeker TV
und kehrte mit einem Sieg nach
Hause.

Holzgleich war der Stand nach
der Startachse mit Christine Sin-
ram 900 (901) und Katharina Sep-
cke 887 (886), nach der Mittel-
achse mit Imke Buschbeck 898
(388) und Antje Sandrock-Semm-
ler 899 (882) ging Grün-Weiß in
Führung und die Schlussachse
mit Christine Müller 900 (901)

CUXHAVEN. Damit die 1. Bundesli-
ga der Sportkegel-Damen mit
Grün-Weiß Cuxhaven starten
konnte, wurden Änderungen am
Spielsystem vorgenommen: Die
Liga wurde in zwei Staffeln à
sechs Mannschaften eingeteilt
und von sechs Spielerinnen kom-
men nur fünf in die Wertung. Am
Ende der Saison spielen die bei-
den Staffelsieger um den Titel.

Ellerbeker TV – Grün-Weiß
Cuxhaven 4466:4490 (26:29, 0:3):

Tischtennis-Landesliga

Immerhin das
Heimspiel
gewonnen
LAMSTEDT. Mit den angepeilten
vier Punkten aus den beiden Spie-
len am vergangenen Wochenende
in der Tischtennis-Landesliga der
Herren wurde es zwar nichts für
den TSV Lamstedt, aber immer-
hin gab es im Heimspiel gegen
den MTV Brackel einen deutli-
chen Sieg. Beim TuS Bremen-
Huchting musste sich das Börde-
team dagegen geschlagen geben.
Mit 6:6 Punkten belegt Lamstedt
vorerst weiter Tabellenplatz 4.

TSV Lamstedt – MTV Brackel
9:3: Während der TSV Lamstedt
in Bestbesetzung antrat, fehlte
beim Gegner mit Anton die Num-
mer 1. Damit waren die Kräftever-
hältnisse von vornherein klar ver-
teilt. Schon nach den Eingangs-
doppeln führten die Lamstedter
mit 2:1. Nils Meyer, Lukas von
See und Lars Rieger erhöhten mit
ihren Siegen in den ersten Einzeln
auf 5:1, bevor Steffen Kruse sich
in fünf hart umkämpften Sätzen
geschlagen geben musste. Jan
Czesinski stellte mit seinem glat-
ten 3:0-Sieg gegen Brackels Er-
satzspieler den alten Abstand wie-
der her, bevor Marvin Kröncke
unterlag.

Damit stand es nach der ersten
Einzelrunde 6:3 für die Lamsted-
ter, die im zweiten Einzeldurch-
gang mit drei Siegen in Folge von
Nils Meyer, Lukas von See und
Lars Rieger den deutlichen 9:3-
Erfolg perfekt machten. Heftigen
Widerstand brechen musste dabei
nur Lukas von See, als er schnell
mit 0:2 Sätzen in Rückstand ge-
riet, die nächsten beiden Durch-
gänge jeweils hauchdünn mit
15:13 gewann, im Entscheidungs-
satz beim 11:2 dann aber keine
Mühe mehr hatte.

Ergebnisse: Meyer/von See -
Ohlf/Warnecke 3:0 Sätze, Rieger/
Czesinski - A. Dugaew/M. Duga-
ew 3:1, Kruse/Kröncke - Becker/
Schäffer 0:3, Meyer - Ohlf 3:1, von
See - A. Dugaew 3:1, Rieger - Be-
cker 3:1, Kruse - M. Dugaew 2:3
(5:11 im 5. Satz), Czesinski -
Warnecke 3:0, Kröncke - Schäffer
1:3, Meyer - A. Dugaew 3:0, von
See - Ohlf 3:2 (11:2), Rieger - M.
Dugaew 3:1.

TuS Huchting – TSV Lamstedt
9:6: Beim TuS Huchting lief es in
den Doppeln nicht so gut, denn
nur die Kombination Meyer/von
See war erfolgreich. In den ersten
Einzeln im oberen Paarkreuz un-
terlagen sowohl Lukas von See als
auch Nils Meyer knapp jeweils in
fünf Sätzen. Als dann auch noch
Steffen Kruse verlor, sah es bei ei-
nem 1:5-Rückstand nicht gut aus.
Die Lamstedter gaben sich aber
keineswegs geschlagen, denn Lars
Rieger und auch Jan Czesinski
(nach 0:2-Satzrückstand) holten
mit zwei Fünfsatzsiegen zwei
Punkte, während Michael Reu-
wer, der für Marvin Kröncke zum
Einsatz kam, verlor. Zu Beginn
des zweiten Einzeldurchgangs be-
hielt Nils Meyer im Duell der bei-
den Spitzenspieler gegen Schwie-
ring die Oberhand und verkürzte
auf 4:6, aber Lukas von See konn-
te auch gegen den starken Heim-
brock nichts ausrichten und es
stand 4:7.

Vier Stunden Spielzeit
Anschließend lagen Lars Rieger
und Steffen Kruse in ihren Ein-
zeln mit 1:2 Sätzen zurück, dreh-
ten die Partien aber beide noch
und plötzlich waren die Lamsted-
ter beim Zwischenstand von 6:7
wieder dran. Zu mehr reichte es
dann aber doch nicht, denn die
letzten beiden Einzel von Jan Cze-
sinski und Michael Reuwer im un-
teren Paarkreuz gingen deutlich
verloren und damit stand die 6:9-
Niederlage nach vierstündiger
Spielzeit fest.

Ergebnisse: Schwiering/Heim-
brock - Rieger/Czesinski 3:1,
Schulze/Schröder - Meyer/von
See 0:3, Ahmetagic/May - Kruse/
Reuwer 3:0, Schwiering - von See
3:2 (11:3), Heimbrock - Meyer 3:2
(11:8), Schulze - Kruse 3:0, Ah-
metagic - Rieger 2:3 (4:11), May -
Reuwer 3:0, Schröder - Czesinski
2:3 (6:11), Schwiering - Meyer
1:3, Heimbrock - von See 3:0,
Schulze - Rieger 2:3 (1:11), Ahme-
tagic - Kruse 2:3 (7:11), May -
Czesinski 3:0, Schröder - Reuwer
3:0. (ap)

Drei Flugtickets zu den London Lions
Basketball-Camp der Cuxhaven Baskets: Drei Jugendliche gewinnen besonderen Preis

CUXHAVEN. Drei Jungs haben
beim Basketball-Camp der Cux-
haven Baskets, das für Nach-
wuchsspieler über vier Tage aus-
gerichtet wurde, einen außerge-
wöhnlichen Preis gewonnen. Sie
dürfen demnächst nach England
fliegen, um dort ein paar Tage bei
den London Lions zu verbringen.
Hier sollen sie nicht nur den eng-
lischen Erstligisten besuchen,
sondern sich auch spielerisch in
der dortigen Nachwuchs-Akade-
mie weiterentwickeln.

Der ausgeschiedene Baskets-
Geschäftsführer Holger Junghans
und Jugendkoordinator Joel
Moore haben die Siegerehrung im
Havenhostel vorgenommen. Das
Hotel hatte das Camp unterstützt
und überraschte dann auch noch
damit, dass neben den zwei von
Junghans ausgelobten Flugtickets

noch ein drittes bei der Siegereh-
rung übergeben wurde.

Alle 21 Teilnehmer, darunter
auch einige Kinder und Jugendli-
che aus Bremerhaven, erhielten
als Preise Shirts und Trinkfla-
schen. Die drei Hauptgewinner
sollen übrigens auf ihrem Trip von
Moore begleitet werden. Der frü-
here englische Nationalspieler hat
die Kontakte auch zu den London
Lions hergestellt.

Bei dem Camp in Cuxhaven
wurden die Teilnehmer übrigens
betreut von den Jugendtrainern
des Stammvereins Rot-Weiss
Cuxhaven sowie von den Baskets-
Spielern aus der 1. Regionalliga.
„Die Kinder waren hellauf begeis-
tert, sodass sofort die Planungen
für ein Winter-Camp aufgenom-
men werden“, erklärt Junghans
zufrieden. (flü)

Joel Moore (r.) und Holger Junghans übergaben die drei Hauptpreise, also
die Flugtickets nach England, an (v.l.) Phillip Gottsche, Luca von Thun und
Christopher Wersien. Foto: Cuxhaven Baskets

Sportkegeln

1. Bundesliga Damen Staffel 2

Pl. Mannschaft Sp.  EWP  Pkt.

1. Oberschöneweide 1  33:23  3:0

2. MSC Waren 1  30:25  3:0

3. Grün-Weiß Cuxhaven 1  29:26  3:0

4. Ellerbeker TV 1  26:29  0:3

5. KSV Altdöbern 1  25:30  0:3

6. Nine Pin Hamburg 1  23:33  0:3

Zaun um den Kunstrasen?
Vandalismus könnte am Strichweg-Sportplatz zum Problem werden / Schwierigkeiten mit dem Flutlicht

erte knapp zwei Wochen. Am
Mittwoch vergangener Woche
brannte das Licht dann wieder.
Zumindest der Trainingsbetrieb
war wieder möglich. Ein für Frei-
tagabend angesetztes Altherren-
spiel musste jedoch ausfallen, da
erneut ein Teil der Flutlichtanlage
ausgefallen war.

Flutlicht wieder kaputt
Im Zuge des Platzneubaus wurde
das Flutlicht nicht erneuert. Die
alten und stark in die Jahre ge-
kommenen Masten sind stehen
geblieben. Der JFV Cuxhaven will
sich nun selbst und mithilfe von
Fördergeldern um die Erneuerung
der Anlage kümmern. Um diese
beantragen zu können, braucht
der Verein jedoch den Bebau-
ungsplan des Geländes. Der sei
noch in Arbeit, heißt es vonseiten
der Stadt Cuxhaven. Wann der
neue Platz dann auch über eine
angemessene Flutlichtanlage ver-
fügt, ist daher noch offen. Wenn
es nach den Cuxhavener Sportle-
rinnen und Sportlern geht, sicher
so schnell wie möglich ...

schädigungen rund um den Platz
kommen, sei es auch denkbar,
dass der Kunstrasenplatz einge-
zäunt werde.

„Das ist noch kein Thema. Wir
wollen die Anlage offen halten“,
bekräftigt Finck im Gespräch mit
unserem Medienhaus. Doch
wenn der Vandalismus überhand
nähme, wäre ein Zaun rund um
das Gelände eine mögliche Kon-
sequenz.

„Wir werden das weiter beob-
achten“, sagt der Sportreferent.
Klar ist aber, dass in den nächsten
Tagen und Wochen noch Schilder
rund um den Platz aufgestellt wer-
den – mit dem Hinweis auf die
Verhaltensregeln. Ob das reicht,
bleibe abzuwarten.

Das kaputte Flutlicht der ver-
gangenen zwei Wochen ist übri-
gens nicht auf einen Vandalis-
mus-Schaden zurückzuführen.
Dieses Gerücht hielt sich hartnä-
ckig in den vergangenen Tagen.
Bei den Restarbeiten sei der
Schaltkasten am Sportplatz so
stark beschädigt worden, dass er
erneuert werden musste. Das dau-

bisher noch ausblieben. „Wir ha-
ben die Lage vor Ort im Auge“,
sagt Mirco Finck, Sportreferent
der Stadt Cuxhaven. Immer mal
wieder sollen vor allem Jugendli-
che mit ihren Fahrrädern über
den Platz gefahren sein. Zudem
bleibe rund um den Platz viel
Müll liegen. Kaputte Glasflaschen
sorgen zudem für Verletzungsge-
fahr.

Ziel: Platz offen lassen
„Es ist viel los auf dem Platz“, so
Finck. Dass viel Bewegung auf
dem neuen Kunstrasenplatz ist,
soll so sein. Dafür habe die Stadt
Cuxhaven das viele Geld in die
Hand genommen. Der Sportplatz
soll vorrangig dem Vereinssport
dienen, doch auch Privatperso-
nen dürfen den Platz nutzen,
wenn er nicht belegt ist. „Wir wol-
len Leben auf dem Platz und ihn
deshalb auch offen halten“, so
Finck. Dennoch machen sich
auch die Verantwortlichen bei der
Stadt Cuxhaven ihre Gedanken
über diese Thematik. Sollte es ver-
mehrt zu Zerstörungen und Be-

Von Jan Unruh

CUXHAVEN. Der neue Kunstrasen-
Platz am Strichweg in Cuxhaven ist
erst vor wenigen Wochen offiziell frei-
gegeben worden. Seitdem wird auf
dem Platz vor allem eines gespielt –
Fußball. Das ging in den vergange-
nen knapp zwei Wochen aber nicht.
Das in die Jahre gekommene Flut-
licht war kaputt. Anders als zunächst
kolportiert, handelte es sich jedoch
nicht um einen Vandalismus-Scha-
den. Dennoch ist die Stadt Cuxha-
ven besorgt.

Das Problem mit der Zerstörungs-
wut gibt es auf vielen öffentlichen
Plätzen – die Sportplätze in der
Stadt Cuxhaven gehören dazu. In
der Vergangenheit wurden des
Öfteren die Auswechselkabinen
auf dem Jahnplatz bekritzelt. Und
auch auf der altehrwürdigen
Holztribüne der Kampfbahn kam
es zu Beschädigungen. Der neue
Kunstrasenplatz am Strichweg
reiht sich in diese Liste ein – auch
wenn größere Beschädigungen

Der neue Kunstrasenplatz am Strichweg in Cuxhaven lag in den vergangenen Tagen meist brach. Da das Flutlicht defekt war, war ein Abendtraining un-
möglich. Foto: Unruh

Tischtennis-Verbandsliga

Für TSV-Damen
war einfach
nichts zu holen
ALTENBRUCH. Die Verbandsliga-
Damen des TSV Altenbruch hat-
ten zwei Punktspiele zu bestreiten
am vergangenen Wochenende.
Dabei gab es sowohl bei der TuSG
Ritterhude als auch beim SV Wis-
singen eine 1:8-Niederlage. Damit
bleibt das Team von der Elbmün-
dung mit jetzt 0:10 Punkten Ta-
bellenletzter.

TuSG Ritterhude – TSV Alten-
bruch 8:1: Bei der TuSG Ritterhu-
de, die vor der Saison als heißer
Titelanwärter gehandelt wurde,
gab es nichts zu holen für die Al-
tenbrucherinnen. Dabei fehlte
beim Team aus dem Kreis Oster-
holz mit Elisa Oerding sogar noch
die Nummer 3. Während Alten-
bruchs stärkeres Doppel Oldha-
fer/Loockhoff nach einer 2:1-
Satzführung nur denkbar knapp
mit 10:12 im fünften Satz unter-
lag, hatte die Kombination Hein/
Zeuke bei der glatten 0:3-Nieder-
lage keine Chance. Auch in den
Einzeln war zunächst nichts drin,
denn Dana Loockhoff, Carina
Oldhafer und Jessica Zeuke muss-
ten sich jeweils klar geschlagen
geben und schnell stand es 0:5 aus
Altenbrucher Sicht. Katrin Hein
war es dann, die gegen Ritterhu-
des Ersatzspielerin Christiane
Pelka gewann und damit den Eh-
renpunkt holte. Dabei sollte es
nämlich bleiben, denn in der Fol-
ge konnten Oldhafer, Loockhoff
und Hein nichts ausrichten und
nach gerade einmal zweistündiger
Spielzeit war die 1:8-Niederlage
perfekt.

Ergebnisse: Wrieden/Stahl -
Hein/Zeuke 3:0 Sätze, Schmitt/
Pelka - C. Oldhafer/Loockhoff
3:2 (12:10 im 5. Satz), Wrieden -
Loockhoff 3:1, Stahl - C. Oldhafer
3:0, Schmitt - Zeuke 3:0, Pelka -
Hein 0:3, Wrieden - C. Oldhafer
3:1, Stahl - Loockhoff 3:0,
Schmitt - Hein 3:0.

SV Wissingen – TSV Alten-
bruch 8:1: Auch beim starken Ta-
bellenzweiten SV Wissingen war
nichts drin für Altenbruch. Wie-
der gingen beide Doppel verloren
und Dana Loockhoff unterlag in
ihrem ersten Einzel gegen Wissin-
gens Nummer 1 Imke Kohrmeyer.
Dagegen konnte die ganz stark
auftrumpfende Carina Oldhafer
nach einem 1:2-Satzrückstand
noch gegen Ute Höhle gewinnen
und es stand nur noch 1:3. Bei
diesem einen Gegenpunkt sollte
es dann aber auch bleiben. Von
den restlichen fünf Einzeln gingen
gleich vier in drei Sätzen verloren,
allein Dana Loockhoff hatte bei
ihrer knappen Fünfsatz-Niederla-
ge gegen Höhle eine Chance auf
eine Ergebnisverbesserung.

Ergebnisse: Kohrmeyer/Höhle
- C. Oldhafer/Loockhoff 3:1, Kro-
ne/Kameier - Hein/Zeuke 3:1,
Kohrmeyer - Loockhoff 3:0, Höh-
le - C. Oldhafer 2:3 (6:11), Krone -
Zeuke 3:0, Kameier - Hein 3:0,
Kohrmeyer - C. Oldhafer 3:0,
Höhle - Loockhoff 3:2 (11:7),
Krone - Hein 3:0. (ap)

Fußbal l

Bezirksliga der
Frauen
STADE. Die Fußballspielerinnen
des VfL Wingst unterlagen in der
Bezirksliga beim VfL Güldenstern
Stade mit 1:8. Schon zur Halb-
zeitpause führte Stade mit 3:0.
Auch nach dem Wechsel waren
die Gastgeberinnen bestimmend.
Beim Stand von 5:0 unterlief den
Staderinnen ein Eigentor zum 5:1.
Am Ende stand ein in der Höhe
verdienter 8:1-Sieg des VfL Gül-
denstern Stade zu Buche (red)

Kreisliga der
Herren
KREIS CUXHAVEN. In der Fußball-
Kreisliga gibt es am Donnerstag,
4. November, mehrere Spiele, die
alle um 19.30 Uhr beginnen. Staf-
fel I: FC Wanna/Lüdingworth -
FC Hagen/Uthlede II, VfL Wingst
– Duhner SC. Staffel II: SG
Schiffdorf/Sellstedt – TSV Ottern-
dorf, TSV Geversdorf – SG Weh-
den/Debstedt. (flü)
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